
Zukünftiger Bedarf an Wirtschaftspädagogen
Beitrag von „plattyplus“ vom 26. April 2019 23:14

Zitat von Mikael

Warum sollte man als ABAP-Programmierer in der Berufsschule arbeiten?

Warum "man" das machen sollte, weiß ich nicht. Warum ich das mache, kann ich dir aber gerne
sagen. Klar verdient man in der Branche wesentlich mehr, es ist aber auch ein absoluter
Schleudersitz. Ich sage nur: "Projektbezogene Personalplanung" Man wird da also für jedes
einzelne Projekt beim Kunden als Freelancer angeheuert. Ist das Projekt fertig, hofft man auch
für das nächste bzw. ein anderes Projekt eingestellt zu werden. Da sind dann aber auch 120km
Weg zur Arbeit die absolute Kurzstrecke. Da mußt auch mal spontan nach Perth/Australien,
wenn das Projekt es erfordert.

Familienplanung kannst mit sowas vergessen. Aber ich kenne genug Leute, die sowas mögen.
Die sagen dann aber auch ganz klar: Ich will mit 40 meinen Privat-Jet haben.

Ich war damals vor 15 Jahren in dem Bereich nur eine kleine Leuchte, aber selbst damals hat
mein Chef für einen Mann-Tag (also 8 Stunden) von mir beim Kunden 1.000,- € verlangt
zuzüglich aller Spesen. Wieviel er mir dann davon überwiesen hat, steht auf einem anderen
Blatt.
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